
 

 
 
 
Bericht des Sportchefs Saison 2016/17                                       
 
 
Aktive 1  
 
Der Ligaerhalt wurde mit Zwischentönen nach einer harzigen Rückrunde geschafft. 
 
Die 1. Mannschaft des FC Steinach hat das gesteckte Ziel mit dem Ligaerhalt im  
Mittelfeld wiederum erreicht. Mit dem guten 7. Rang, punktegleich mit dem  
6. platzierten SC Bronschhofen, hat der FC Steinach mit dem Trainer Mäthi Drdla 
und Tobi Zürcher (Assistenztrainer) einen Rang gegenüber dem Vorjahr verloren.  
 
In der Vorbereitungsphase für die Saison 2015/16 stand das Pokal-Turnier mit 2. 
Liga-Teams in Rebstein wiederum im Zentrum. Nach einer knappen Qualifikation 
für den Halbfinal erreichte Steinach den guten 4. Platz. Es ist herauszustreichen, 
dass die Mannschaft während dem ganzen Turnier mit wenigen Spielern antreten 
mussten. Am Samstag musste sogar unser Trainer, Mäthi Drdla, mittun 😊;. 
 
Nach einer hervorragenden Vorrunde in der Saison 2016/17 lag die 1. Mannschaft 
im vorderen Drittel der 2.Liga auf Platz 4 mit 18 Punkten. So ein guter Vorrundenstart 
ist dem FC Steinach in der Zweiten-Liga noch nie gelungen. Die Mannschaft von 
Mäthi Drdla zeigte auch in Spielen wie gegen den Aufsteiger „2. Liga Interregional“ 
Bazenheid, das nur 2:1 verloren ging, dass sie nicht weit von der absoluten Spitze 
entfernt ist.  
Diese gute Platzierung sollte sich jedoch in der Rückrunde als Nachteil erweisen, 
da die Motivation und die Trainingsbesuche deutlich nachliessen. Gegen unten 
konnte nichts mehr passieren und gegen oben war keine Verbesserungen mehr 
möglich.  
 
Ohne jeglichen Druck konnte die Mannschaft die Rückrunde der Saison 2016/17 
angehen. 
Das 2. Liga-Team startete mit einem 3:3 Unentschieden nach einem sicher 
geglaubten Sieg im Lokalderby gegen Arbon und einem glücklichen Auswärts-Sieg 
gegen Tägerwilen in die Rückrunde. Nach der unrühmlichen 0:7 Niederlage gegen 
den FC Rorschach ging die Suche nach Gründen los, wer an dieser fatalen 
Niederlage wohl Schuld hatte. Sind es die älteren Spieler wie David Angehrn, Roger 
Scherrer oder Philip Scherrer, die schon früh ihren Rücktritt aus der 1. Mannschaft 
mitteilten oder die sehr jungen Spieler oder sind es die verletzten Spieler wie Simon 
Weibel, die die Mannschaft schwächten …..? 
Hochs und Tiefs wechselten sich im weiteren Verlauf der Saison ab. 
Weitere Diskussionen und Aussprachen zeigten die teilweisen Unzufriedenheiten im 
Team und von einzelnen Spielern. Mehr Professionalität und Unterstützung wurde 
von Spielern gegenüber der Vereinsführung gefordert. Die Zeiten in denen eine 2. 



Liga Mannschaft mit wenig Aufwand und Kosten geführt werden kann sind leider 
vorbei!   
Der Sportchef, Trainerstab und Vorstand wurden in den letzten Monaten wie noch 
nie gefordert. Es mussten viele Gespräche geführt werden, damit die Mannschaft 
nicht auseinanderfällt. Es müssen für die Zukunft verbesserte Strukturen geschaffen 
und mehr finanzielle Mittel bereitgestellt werden, dass der FC Steinach weiterhin in 
der 2. Liga spielen kann.  
Trotz aller Misstöne möchte ich der Mannschaft zum 6. Platz in der Gruppe 2 
gratulieren.  
Weiter bedanke ich mich beim Trainer Mäthi Drdla, Wolfi Steiger (Torhütertrainer) 
und dem abtretenden Co-Trainer Tobi Zürcher, der das Traineramt der Senioren 
übernimmt, recht herzlich für die geleistete Arbeit.   
Weiter verlässt uns nach 15 Jahren unser grösster Fan und Masseurin Regula 
Walser. Sie war für die Mannschaft in all den Jahren eine treue Begleiterin und 
sorgte durch ihre medizinische Betreuung für das Wohlbefinden der Spieler.    
 

 
 
 
 
 
Ausblick auf die neue Saison 2017/18: 
 
Die Planung für die Saison 2017/18 begann schon im Januar 2017 mit den 
Gesprächen der älteren Stammspieler wie David Angehrn, Roger Scherrer, Philip 
Scherrer, Christoph Gebhard und Matthias Klingenstein für den Verbleib in der ersten 
Mannschaft. Leider konnten nicht alle Spieler für die kommende Saison gewonnen 
werden (siehe oben). Weiter müssen die Abgänge von Puru Pirabakaran und Lars 
Ivanusa hingenommen werden. Ich möchte hiermit Puru für seine Verdienste in der 
ersten Mannschaft nochmals herzlich danken. 
 



Ich freue mich, dass die Position des Torhütertrainers (Wolfi Steiger) und des 
Haupttrainers auch für die kommende Saison besetzt werden konnte. Weiter ist die 
medizinische Betreuung bei Trainings und Spielen durch Medfit für die Saison 
2017/18 gesichert.  
Wie schon aufgeführt wurden von der Mannschaft mehr Professionalität, 
Abwechslung bei der Trainingsgestaltung und Unterstützung bei den Spielen 
gefordert. Ich freue mich, dass wir für die Abdeckung dieser Wünsche mit 
Christian Tapfer einen zweiten Trainer engagieren konnten. Christian ist ein sehr 
erfahrener Mann und wird die Arbeit von Mäthi Drdla hervorragend ergänzen können. 
 
Nun ist die Mannschaft gefordert! Das Ziel für die kommende Saison muss der 
Verbleib in der 2. Liga sein. Das Vorhaben ist kein Einfaches. Der Kader wurde 
nochmals stark verjüngt. Ich bin jedoch guter Hoffnung, dass wir das gesteckte Ziel 
erreichen werden.  
 
  
Hopp Steinach 
Der Sportchef 
 
Markus Brunner 


